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Abkürzungsverzeichnis/Segelvokabular  
 

• AG    Arbeitsgemeinschaft 

• anholen   Segel in Richtung Bootsmitte ziehen 

• BASS   Bereinigte Amtliche Sammlung der Schulvorschriften 

• BF    Beaufort-Skala (Windstärke und Seegang)  

• direkter Aufschießer  Segelmanöver, bei dem das Boot 90° in den Wind schießt  

• DJH   Deutsches Jugendherbergswerk 

• DSV   Deutscher Segler Verband 

• DLRG   Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.V. 

• fieren   Schot nachgeben  

• Halse    Manöver, bei dem das Heck durch den Wind dreht 

• i.H.v.   in Höhe von 

• Jolle   Zweimannsegelboot (gängiges Schulschiff) 

• Lee    der Wind abgewandten Seite  

• Luv    der Wind zugewandten Seite  

• MSW-NRW  Ministerium für Schule und Weiterbildung des Landes 

    Nordrhein-Westfalen  

• o.A./o.J.   ohne Angaben/ohne Jahr  

• s.    siehe 

• SBF-Binnen  Sportbootführerschein-Binnen 

• SBF-See   Sportbootführerschein-See 

• schiften   vor dem Wind, den Baum von Steuerbord nach  

    Backbord und umgekehrt bringen, ohne Kursänderung 

• sm    Seemeilen 

• SVNRW    Segler-Verband-Nordrhein-Westfalen e.V. 

• Talje   Flaschenzug 

• VDS   Verband Deutscher Segelschulen 

• Wende   Manöver, bei dem der Bug durch den Wind dreht 
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I Einführung  

1. Einleitung  

Die vorliegende Hausarbeit zur Thematik - Planung, Durchführung und Evaluation 

einer außerunterrichtlichen Segel-AG mit erlebnispädagogischem Schwerpunkt am 

Städtischen Gymnasium Wermelskirchen - ist dem außerunterrichtlichen Engage-

ment zuzuordnen und nachfolgender gesellschaftlicher Problematik gewidmet. 

1.1 Problemstellung 
Durch den aktuellen gesellschaftlichen Wandel kommt es zu verstärkter Ausgren-

zung und Isolation, besonders von sozial Schwächeren. Des Weiteren lösen sich 

traditionelle soziale Strukturen auf, was zu einem Mangel an sozialen Interaktionen, 

Resignation und Vereinsamung führt. Der aktuelle Prozess der Individualisierung 

verstärkt zudem die negativen Auswirkungen auf das soziale Miteinander (Hradil, 

2002, S.35; Beck & Gernsheim, 1994, S.132; Beck, 1986, S.28ff). 

Soziale Kompetenz gehört heut zu Tage zu den wichtigsten Kompetenzen im Berufs-

leben und bildet eine der bedeutenden Grundlagen der Persönlichkeitsentwicklung 

und damit für das Teilhaben an der Gesellschaft (Merk, 2006, S.55-56). Nach Klip-

pert vermissen Betriebe die Vermittlung einzelner Schlüsselqualifikationen wie Selb-

ständigkeit, Problemlösungsfähigkeit und soziale Kompetenz, u.a. Teamkompetenz 

(2000, S.9). Daher wird es mehr denn je erforderlich, dass soziale Kompetenz durch 

die Institution Schule mit ihrem Doppelauftrag Bildung und Erziehung wieder erlernt 

werden muss (MSW-NRW, 2012a, S.2f). 

1.2 Segelsport als außerunterrichtliches Engagement  
„Das Schiff hinterlässt keine Spuren in der See, aber unendlich viele in deinem Her-

zen.“ (Joseph Conrad, o.J.)  

Mit der erfolgreichen Installation und Durchführung einer Segel-AG an der Schule 

kann außerunterrichtlich auf die soziale Kompetenz der Schüler positiv Einfluss 

genommen werden. Segelsport ist ein Natursport, der erlebnispädagogisch vermittelt 

werden kann. Die Sportart ist fest im Lehrplan Sport -Gleiten, Fahren, Rol-

len/(Inhaltsbereich 8)- verankert, jedoch aus technischen/organisatorischen und 

personellen Gründen nur selten durchführbar (MSW-NRW, 2011d, S.20). Dabei 

kommt Segeln eine hohe ganzheitliche Bedeutung zu. So werden kognitive, motori-

sche und soziale Fähigkeiten besonders gefordert und gefördert. Mit Freude, Enga-


